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den Umwegen, dem Alltagsgrau. Da 
schimmern sie manchmal auf: kleine 
Spuren von Hoffnung, von Trost, von 
Gottes Nähe. 

Vielleicht spüren wir sie in einem 
Gespräch, das uns berührt hat. In 
einem Lied. Im Duft von Apfelku-
chen. Im stillen Gebet. Oder einfach 
darin, dass wir heute aufstehen 
konnten, einen Fuß vor den anderen 
setzen – und getragen sind. 

Ich wünsche uns offene Augen für 
die goldenen Linien in unserem Le-
ben. Für die Spuren Gottes, die 
leuchten.  

 

Ihre/ Eure Vikarin  

Laura Frerker-Kidane  

Manchmal, wenn ich durch den 
Herbst spaziere, fällt mir auf, wie die 
Sonne mit den Blättern spielt. Wie 
sie auf das feuchte Pflaster trifft und 
plötzlich alles leuchtet, als hätte je-
mand goldene Linien gezogen, zwi-
schen Himmel und Erde, zwischen 
Baum und Schatten, zwischen ges-
tern und heute. 

Goldene Linien. Ich stelle mir vor, 
dass sie unsichtbar oft genau da 
verlaufen, wo etwas in unserem Le-
ben gebrochen war, und doch wie-
der zusammengewachsen ist. Wie in 
der japanischen Kunstform Kintsugi, 
bei der zerbrochene Keramik nicht 
verborgen, sondern mit Gold repa-
riert wird. Die Bruchstellen bleiben 
sichtbar, aber sie sind nicht mehr 
Makel. Sie sind Teil der Geschichte. 
Und durch das Gold werden sie be-
sonders wertvoll. 

Vielleicht ist das auch ein Bild für 
unser eigenes Leben. Für das, was 
nicht glatt lief. Für Verluste, Zweifel, 
Enttäuschungen. Für Situationen, in 
denen etwas zu Ende ging und doch 
irgendwie weiterging. Nur eben an-
ders. Vielleicht sind es gerade diese 
Linien, an denen Gottes Licht auf-
scheint. Goldene Linien, die wir nicht 
immer sofort sehen. Aber sie sind 
da. 

In 1. Thessalonicher 5,18 heißt es: 
„Seid dankbar in allen Dingen.“ Das 
bedeutet nicht, alles schönzureden. 
Es bedeutet auch nicht, dass alles 
gut ist. Aber es lädt uns ein, genauer 
hinzusehen. Zwischen den Rissen, 

Goldene Linien 

Bild verfügbar bei Canva  
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Am 18. Juni kam die Frauenhilfe 

Weddinghofen zu einem Sommer-

fest zusammen.  

Bei leckeren Würstchen, vielen ge-

spendeten Salaten, verschiedenen 

Dips und frischem Brot, Kaffee und 

Kaltgetränken ließ es sich schön 

feiern. Viele gute Gespräche wurden 

geführt. Einige unserer Mitglieder 

hatten sich lange nicht gesehen und 

umso mehr gab es dann zu Erzäh-

len.  

Ein weiterer Höhepunkt des Nach-

mittags war der Kinderchor der Frie-

denskirche. Unter der Leitung von 

Frau Sandra Walkenhaus, der Kla-

vierspielerin Frau Sina Jacka sowie 

Herrn Heinz Stefka an der Gitarre 

erfreuten uns die Kinder mit wunder-

schönen Liedern, die von erklären-

den Gesten begleitet wurden, so 

dass wir gut mit klatschen konnten. 

Mehrere Geburtstagslieder waren 

ebenfalls dabei, die  unsere Ge-

burtstagskinder zu Tränen rührten. 

Es war ein toller Nachmittag, der 

den Kindern und allen anderen An-

S o m m e r f e s t  d e r  F r a u e n h i l f e  W e d d i n g h o f e
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wesenden viel Spaß gemacht hat. 

Schade, dass er so schnell vorbei 

war. 

Sehr herzlich bedanke ich mich bei 

den Betreuern der Kinder Herrn Ingo 

Rademacher, Frau Sandra Walken-

haus und Herrn Leo Weidler für das 

Begleiten der Kinder von der Frie-

denskirche bis zum Martin-Luther-

Haus. Ja, zu Fuß und bei 28 Grad im 

Schatten ist das ein ganzes Stück. 

Auch den beiden Musikern an den 

Instrumenten ein großes Danke-

schön. 

Allen Frauen, die Salate, Dips, Brot 

usw. gespendet haben: Ihr seid die 

Besten. 

Letztendlich bedanke ich mich bei 

Herrn Klaus Schulze für das perfekte 

Grillen der Würstchen. Es hat richtig 

gut geschmeckt. 

Auch im nächsten Jahr planen wir 

wieder ein Sommerfest. Möchten Sie 

dabei sein? Gäste sind uns immer 

willkommen. 

Jutta Weidler 

d e r  F r a u e n h i l f e  W e d d i n g h o f e n 
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Veränderungen mutig angehen                                   
Visitation in der Ev. Friedenskirchengemeinde in Bergkamen 

Der Gemeindebrief muss gefüllt und 

die Frauenhilfe vorbereitet werden, 

Trauerkurse werden geleitet,       

Beratungsangebote für Suchtkranke  

organisiert und der Förderverein 

sammelt Geld. Fünf Beispiele      

von all dem, was in der Evangeli-

schen Friedenskirchengemeinde in      

Bergkamen durch Ehrenamtliche       

geschieht. Sechzehn   davon     be-

richteten Ende Juni im Rahmen   

einer Visitation des Ev. Kirchenkrei-

ses Unna. Einen ganzen Tag fand 

diese in Bergkamens Mitte statt, 

durchgeführt durch eine fünfköpfige 

Delegation aus Mitgliedern des 

Kreissynodalvorstandes unter      

Leitung von Superintendent          

Dr. Karsten Schneider. 

Großes Lob und viel Dank erhielten 

die Ehrenamtlichen aus dem Visita-

tions-Team. Schneider: „Gerade die 

Vielfalt an Angeboten für die Men-

schen vor Ort ist ja so wichtig und 

Ausdruck kirchlicher Gemeinschaft 

sowie ihres hohen sozialen Engage-

ments. Das macht uns als Kirche 

glaubhaft.“ Weiteren Austausch gab 

es besonders zu den Schwerpunk-

ten Gottesdienst, Jugend und      

Diakonie mit den Angestellten der 

Kirchengemeinde, von Küster über 

Kirchenmusik bis zur Jugendarbeit. 

Abschließend teilte die Gruppe ihre 

Erfahrungen des Tages mit den 

Mitgliedern des Presbyteriums. 

Bei allen einzelnen Sachthemen 

kam stets die Frage auf: Wie geht 

es denn nun mit weniger Personal 

und Geld bei uns weiter? Insbeson-

dere die Pläne, in ganz Bergkamen 

zukünftig eine evangelische Kir-

chengemeinde zu haben, interes-

sierten die Mitarbeitenden der Ge-

meinde sehr. Schneider berichtete 

davon, dass die Presbyterien beider 

Bergkamener Gemeinden zwi-

schenzeitlich beschlossen haben, 

auf einen Prozess der Zusammen-

legung zuzugehen. Dies stelle alle, 

auch die Ehrenamtlichen, vor Her-

ausforderungen, eröffne aber eben-

so neue Möglichkeiten. Denn aus 

den Gruppen war neben aller Be-

geisterung für die eigene Tätigkeit 

auch von Nachwuchssorgen oder 

kleiner werdenden Gruppen zu hö-

ren. „Ich ermutige Sie, die Verände-

rungen positiv und mutig anzuge-

hen. Wenn Sie in ihren Gruppen die 

Teilnehmenden mitnehmen, wird 

das allen helfen“, so Schneider zu 

den Mitarbeitenden. 
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Die Friedenskirchengemeinde in 

Bergkamen ist mit 8.500 Gemeinde-

gliedern die mitgliederstärkste im 

Ev. Kirchenkreis Unna. In drei     

Gemeindezentren, der Thomaskir-

che, der Friedenskirche und der 

Martin-Luther-Kirche, arbeiten zehn 

Menschen haupt- oder nebenamt-

lich. Die Gemeinde hat drei Pfarr-

stellen, besetzt mit den Pfarrern 

Frank Hielscher, Christoph Maties 

und Bernd Ruhbach. 

Dreimal im Jahr besucht der         

Kirchenkreis jeweils für einen Tag 

eine Gemeinde. Das Format der 

Tagesvisitation ermöglicht einen 

Einblick in Schwerpunkte der       

Gemeindearbeit, lässt aber auch 

keine allzu langen Lücken zwischen 

zwei Visitationen aufkommen.     

Damit können Vereinbarungen oder 

Ziele innerhalb weniger Jahre über-

prüft und angepasst werden.  

Superintendent 

Dr. Schneider 

 

 

So vielfältig wie groß ist die Anzahl der ehrenamtlichen Gruppen, deren Leitungen sich zum 

Austausch mit dem Visitationsteam rund um   Superintendent Dr. Schneider (l.) trafen. 
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Fusion beschlossen:  

Friedenskirchengemeinde und Martin-Luther-

Kirchengemeinde wollen künftig eine Gemeinde bilden 

Ab 2027 soll es in 

Bergkamen eine 

evangelische Kir-

chengemeinde 

geben. Das steht 

nach einem Be-

schluss der Lei-

tungsgremien der 

Friedenskirchen-

gemeinde und der 

Martin-Luther-Kirchengemeinde im 

Frühjahr fest: Sie haben beschlos-

sen, sich zu einer einzigen Kirchen-

gemeinde zusammenzuschließen. 

Nachgedacht haben beide Presby-

terien schon länger über einen sol-

chen Schritt, nachdem sie zuletzt 

auf vielen Arbeitsfeldern schon im-

mer mehr zusammengearbeitet ha-

ben: So gibt es schon seit ein paar 

Jahren eine gemeinsame Sommer-

kirche in Bergkamen. Auch High-

lights wie die Gottesdienste zum 

Hafenfest in Rünthe, zum Reforma-

tionstag oder am Neujahrstag wer-

den schon seit ein paar Jahren ge-

meinsam verantwortet. Und einige 

Gruppen wie der Posaunenchor 

bestehen längst aus Mitgliedern 

beider Kirchengemeinden.  

Der letzte An-

stoß zu der 

geplanten Fu-

sion kam im 

Januar von 

Superinten-

dent Dr. Kars-

ten Schneider: 

Er machte 

seine Vision 

öffentlich, dass es 2028 im Kirchen-

kreis Unna statt aktuell 13 Kirchen-

gemeinden nur noch vier oder fünf 

geben würde, angelehnt an die 

Grenzen der Kommunen. Das wür-

de die Verwaltung im Kreiskirchen-

amt deutlich vereinfachen und den 

Gemeinden die Möglichkeit geben, 

besser mit den knapper werdenden 

Ressourcen umzugehen. Denn 

nicht nur die zur Verfügung stehen-

den finanziellen Mittel werden künf-

tig weiter zurückgehen, sondern 

auch die Zahl der Pfarrerinnen und 

Pfarrer nimmt spürbar ab. Und nicht 

jede freie Pfarrstelle wird wiederbe-

setzt werden können.  

Die Bergkamener Gemeinden wol-

len diesen Schritt in eine gemeinsa-

me Zukunft nicht erst 2028 gehen, 
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sondern schon ein Jahr früher.     

Gerade in unserer Stadt macht eine 

Fusion Sinn, gibt es doch schon jetzt 

viele Verbindungen von Oberaden 

nach Overberge und von Weddingh-

ofen nach Rünthe. Eine Fusion 

macht auch deshalb Sinn, um mög-

lichst viele Aufgaben weiter erfüllen 

zu können und vor Ort für die Men-

schen da sein zu können, betont 

Superintendent Karsten Schneider:  

„Das blühende Leben vor Ort wird 

durch eine Fusion nicht beeinträch-

tigt.“ Klar ist aber auch: Selbst wenn 

es eine Fusion nicht geben würde, 

müsste vieles in Zukunft auf den 

Prüfstand gestellt werden, was uns 

aktuell selbstverständlich erscheint. 

Allerdings gibt uns ein gutes Mitei-

nander in einer fusionierten Gemein-

de die Chance, Gemeindeleben 

auch in Zukunft so zu gestalten, 

dass Menschen ein Stück Heimat 

finden. 

Bevor Ende 2026 die Fusion vollzo-

gen wird, steht aber noch eine gan-

ze Menge Arbeit an unterschiedli-

chen Stellen an: Im Kreiskirchenamt 

in Unna wird z.B. der Übergang von 

zwei Gemeindehaushalten zu einem 

gemeinsamen Haushalt vorbereitet, 

der dann erstmalig für 2027 Geltung 

haben soll. 

Bei uns in den Gemeinden werden 

Leitungsgremien und Ausschüsse 

z.B. überlegen, wie die inhaltliche 

Arbeit künftig gestaltet werden soll. 

Welche Gottesdienste es künftig an 

welchen Orten geben wird. Und 

auch: Welchen Namen die neue 

Gemeinde tragen soll. Und natürlich 

sollen alle Gemeindeglieder immer 

wieder über die aktuellen Beratun-

gen informiert und mit einbezogen 

werden. Denn ohne die Menschen 

auf dem Weg in die Zukunft mitzu-

nehmen, macht alles Nachdenken 

über Fusionen und eine gute      

Zusammenarbeit keinen Sinn. Die 

erste gemeinsame Gemeindever-

sammlung ist geplant für Freitag, 

den 26.September um 17:00 Uhr in 

der Friedenskirche. Dort soll über 

den aktuellen Stand auf dem Weg 

zu einer fusionierten Gemeinde in-

formiert werden. Und natürlich be-

steht die Möglichkeit Fragen zu stel-

len, die die Kirchenmitglieder in 

Bergkamen auf den Nägeln bren-

nen. Herzliche Einladung an alle, an 

diesem Tag in der Friedenskirche 

dabei zu sein! 

Pfr. Ruhbach 



GEMEINDE AKTUELL 

10  

Mit dem Besuch des Bibeldorfs in 
Rietberg endete auch in diesem 
Sommer wieder das KU 3-Projekt. 

Den Gottesdienst am Sonntag da-
nach gestalteten die KU 3 Kinder zur 
Geschichte "Der liebe Gott versteckt 
sich gern". 

Anschließend gab es die Urkunden 
für die erfolgreiche Teilnahme am 
ersten Jahr des Kirchlichen Unter-
richtes. 

Der nächste KU 3 Kurs beginnt mit 
einem Gottesdienst am 21.9. um 
09.30 Uhr in der Auferstehungskir-
che. 

Anmeldung KU 3 Kurs  
am 21. September in der Auferstehungskirche 

Anschließend findet die Anmeldung 
im Martin-Luther-Haus an der Goe-
kenheide statt. 

Pfr. Maties 

Die nächste Kinderkirche  
ist nach den Herbstferien  

Das Kinderkirchenteam begrüßt 
am 21. September den neuen     
KU 3 Kurs und die Kinder der Kita 
Grüner Weg zu einem Familien-
gottesdienst um 09.30 Uhr in der 
Auferstehungskirche.  

In den Herbstferien findet keine 
Kinderkirche statt. 

Am 16.11. freut sich das Kinderkir-
chenteam auf alle Kinder von        
6 - 12 Jahren, die Lust haben 
von 09.30 - 11.00 Uhr zu singen, 
zu spielen und eine biblische Ge-
schichte zu erleben.  

Eine kleine Stärkung für den "Leib" 
gibt es natürlich auch. 
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Erinnerung an die Jubiläumskonfirmation  
in der Auferstehungskirche am 12. Oktober 2025 um 09.30 Uhr 

Zu einem Festgottesdienst mit  
 

Feier der Goldenen-  

(Jahrgang 1974/75),  
 

Diamantenen-  

(Jahrgang 1964/65) ,  
 

Eisernen-  

(Jahrgang 1959/60)  
 

und Gnadenkonfirmation 
(Jahrgang 1954/55)  

 

mit anschließendem Sektempfang 
im Martin-Luther-Haus laden wir 
Sie, wenn Sie in der Auferste-
hungskirche in Weddinghofen kon-
firmiert worden sind, herzlich ein. 

Bitte melden Sie sich im Gemein-
debüro bis zum 15. September 
telefonisch (02307-984263)  

oder am besten per Mail 
(info@friedenskirchengemeinde-
bergkamen.de) an. 

Quelle: C. Brötzmann © GemeindebriefDru-

ckerei.de  

mailto:info@friedenskirchengemeinde-bergkamen.de
mailto:info@friedenskirchengemeinde-bergkamen.de
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Balance.Akt 

Den Alltag 
einfach mal 
zur Seite 
legen.  

Durchatmen. 

Zur Ruhe 
kommen.  

Balance.Akt 
lädt dich ein,   
an vier Frei-
tagabenden 
neue Wege 
zu entde-
cken, wie 
Spiritualität 
im ganz nor-
malen Leben 
Platz finden 
kann – mitten 
zwischen 
Familie,   
Beruf und 
den eigenen 
Fragen.  

Gemeinsam 
entdecken 
wir, wie der 
Glaube im 
Alltag greif-
bar werden 
kann, nicht 
als Pflicht, 
sondern als Quelle von Halt und 
innerer Stärke.  

Es geht um Resilienz:  

Darum, was uns aufrichtet, was uns 
schützt, was uns trägt – und wie wir 

das im eige-
nen Leben 
wieder stär-
ker wahrneh-
men können. 

Dazu gehö-
ren kleine 
Impulse,  
stille Momen-
te, Aus-
tausch und 
vor allem: 
Ausprobie-
ren.  

Und weil 
Selbstfürsor-
ge auch 
durch den 
Magen geht, 
darfst du 
dich auf   
leckere 
Snacks und 
alkoholfreie 
Drinks     
freuen.   

Hört sich das 
gut an? 

Dann melde 
dich bei mir 
bis zum 
12.09.25 an! 

Ich freue mich auf Dich! 

Vikarin Laura Frerker-Kidane  
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Erntedankgottesdienst  
auf Hof Höhne am 5. Oktober um 10.30 Uhr 

Vor 10 Jahren wurde die damals 
neu gebundene Erntekrone von den 
Höfen aus dem Alten Dorf in Wed-
dinghofen in die Auferstehungskir-
che zum Erntedankgottesdienst 
gebracht. 

Aus dieser kleinen Tradition des 
Ernteumzugs, zu dem damals der 
Männerverein mit dem Kindergarten 
Grüner Weg eingeladen hatte, ist 
der Erntedankgottesdienst auf Hof 
Höhne entstanden. 

In diesem Jahr findet er bereits zum 
dritten Mal statt. 

Dazu laden wir die Gemeinde am 
Erntedanksonntag herzlich in die 
Scheune ein. 

Gespendete Erntegaben geben wir 
wieder an "Die Tafel" weiter. 

Pfr. Maties 

Tagesfahrt nach Amsterdam 
 Am 08. November - Noch freie Plätze 

Wer gerne am 8. November im Bus 
nach Amsterdam mitfahren möchte, 
um den Tag dort zu verbringen und 
frei zu gestalten, möge sich bitte bei 
Pfr. Maties anmelden. 

Abfahrt:  

7.00 Uhr ab Auferstehungskirche, 
 

geplante Rückkehr: 

gegen 23.00 Uhr,  
 

Fahrtkosten: 30,00 €.   
 Anne Frank Memorial, Amsterdam 
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Noch einmal:  

Gold- und Silberkonfirmation in der Friedenskirche 

Am 26. Oktober 
feiern wir      
Goldene Konfir-
mation in der 
Friedenskirche.     

Eingeladen 
zum Gottes-
dienst in der 
Friedenskirche 
sind alle die vor 
50 bzw. 51 
Jahren Konfir-
mation gefeiert 
haben.  

Da wir immer 
zwei Jahrgänge 
zusammenfassen, betrifft dies die   
Konfirmationsjahrgänge 1974/1975.  

Wer in diesen Jahren im              
Bodelschwinghhaus, im Oberlin-
haus oder im Wichernhaus konfir-
miert worden ist, der melde sich 
gerne an – möglichst bis zum      
10. Oktober.   

Natürlich dürfen sich auch alle   
anmelden, die während dieser     
Jahre an einer anderen Kirche oder 
einem anderen Ort konfirmiert   
worden sind, aber jetzt hier  in 
Bergkamen leben und das             
50-jährige    Konfirmationsjubiläum  
in unserer Kirchengemeinde feiern 
möchten.  

Ebenso soll an diesem Tag die 
Möglichkeit bestehen, das silberne 
Konfirmationsjubiläum gemeinsam 

zu feiern, so dass auch diejenigen, 
die im Jahr 1999 oder 2000 konfir-
miert worden sind, herzlich eingela-
den sind. 

Da wir nur sehr begrenzt in der   
Lage sind, die aktuellen Adressen 
der damaligen Konfirmanden zu 
recherchieren, bitten  wir alle Jubilä-
umskonfirmanden, sich selbst im 
Gemeindebüro (Tel. 984263) anzu-
melden und uns ggf. Hinweise auf 
weitere Mitkonfirmandinnen und –
Konfirmanden ihres Jahrgangs zu 
geben. 

Pfr. Ruhbach 
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Impress ionen der Sommerkirche  2025

Auferstehungskirche

Christuskirche 
Friedenskirche 
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Impress ionen der Sommerkirche  2025  

Auferstehungskirche 

Friedenskirche 
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Auferstehungskirche 

                        

Frauenhilfe  
jeweils um 15:00 Uhr                                                                                              
 Ausflug                17.09.25                           
 Jubilarinnenehrung und Jahresfest        22.10.25    
 Christina Bautz vom DRK referiert        19.11.25                    
 über lebensrettende Maßnahmen 
 
 

Kinderkirche                                                                                                        
um 09:30 Uhr               21.09.25    
                   16.11.25    
   
 
     
 
 
Die Spielzeugbörse / KinderKram öffnet   
 

jeweils um 10:00 Uhr für ca. 2 Stunden         27.09.25    
                   25.10.25  
                   29.11.25 
                    

Thomaskirche 

Frauen-Abendkreis 
jeweils um 19:30 Uhr               25.09.25                    
                  30.10.25                        
                  27.11.25    
                         

Seniorenkreis Overberge / Büscherstiftung 
jeweils um 15:00 Uhr             26.09.25     
                  31.10.25                            
                  28.11.25 
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Frauenhilfe Friedenskirche 
jeweils um 14:30 Uhr              10.09.25                    
                   08.10.25    
                   15.11.25 
 

Seniorenclub Friedenskirche  
jeweils um 14:30 Uhr 
montags und dienstags 
 

Seniorenkreis Friedenskirche  
jeweils um 15:00 Uhr            17.09.25 
                   15.10.25                  
                   19.11.25    
                                        
           

Seniorenkreis Wichernhaus 
jeweils um 15:00 Uhr im Haus am Nordberg       24.09.25    
                   22.10.25    
                   26.11.25      
 

Momentmahl-Gemeindefrühstück                                                                               
jeweils ab 09:30 Uhr             05.09.25          
Anmeldungen bitte in der Friedenskirche       10.10.25      
oder im Gemeindebüro            07.11.25  
 
 

Freitagscafe                                                                                                          
jeweils am 2. Freitag im Monat um 16:00 Uhr     12.09.25                                          
                   10.10.25    
                   14.11.25                                        

 
 
 
 
 

   
Kinder & Jugendaktionen                                                                                       

Ansprechpartner: Ingo Rademacher und Sandra Walkenhaus ; Tel.: 02307/60878 

                    

Montag  18:00 Uhr  -  19:30 Uhr  Theater Ge(h)meinsam   

Dienstag  17:00 Uhr  -  19:00 Uhr    Schwimmkurs nach Absprache 

Mittwoch  17:00 Uhr  -  18:00 Uhr  Kinder / Jugendchor  

 

Friedenskirche 
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Tag 
Auferstehungskirche        

09:30 Uhr 

Friedenskirche              

10:30 Uhr 

Thomaskirche                    

11:00 Uhr 

September 

07. Abendmahls-
gottesdienst mit         
Begrüßung des        
Konfi-Kurses 

Pfr. Maties 

Abendmahls-
gottesdienst mit         

Begrüßung der neuen 
Katechumenen 

Pfr. Ruhbach 

Abendmahls-
gottesdienst mit         

Begrüßung der neuen 
Katechumenen 

Pfr. Hielscher 

14.   Gottesdienst 

Vikarin                         
Frerker-Kidane 

Gottesdienst        

Pfr. Kuhlemann 

21. Gottesdienst mit         
Begrüßung  

Kita Grüner Weg und 
des neuen KU 3-Kurses 

Pfr. Maties 

Diakonie  -                 

Gottesdienst  

Pfr. Ruhbach           

Pfr.in Josefowitz 

Gottesdienst 

Pfr. Hielscher 

28  Gottesdienst                  
mit Taufe 

Pfr. Ruhbach 

Gottesdienst 

Vikarin                         
Frerker-Kidane 
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Tag 
Auferstehungskirche        

09:30 Uhr 

Friedenskirche              

10:30 Uhr 

Thomaskirche                    

11:00 Uhr 

Oktober 

05. Abendmahls-

gottesdienst                

zu Erntedank 

Pfr. Hielscher 

10:30 Uhr                                                            

Erntedankgottesdienst auf Hof Höhne 

Pfr. Maties  

12. 
 

Gottesdienst  zur              

Jubiläumskonfirmation 

Pfr. Maties 

Gottesdienst  

Pfr.in Goldmann 

Gottesdienst   

Pfr. Hielscher 

19.   Gottesdienst 

Pfr. Hielscher 

Gottesdienst 

Pfr. Ruhbach 

26.          Gottesdienst  mit              

Jubiläumskonfirmation 

Pfr. Ruhbach 

Gottesdienst 

Pfr. Maties 

31.  17:00  Uhr                        

Gottesdienst zum               

Reformationstag in der 

Martin-Luther-Kirche 

Pfr. Kuhlemann 
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Tag 
Auferstehungskirche        

09:30 Uhr 

Friedenskirche              

10:30 Uhr 

Thomaskirche                    

11:00 Uhr 

November 

02.          Gottesdienst 

Pfr. Maties 

Gottesdienst 

Pfr.in Goldmann 

Gottesdienst 

Pfr. Hielscher 

09.  Gottesdienst 

Vikarin                         
Frerker-Kidane 

Gottesdienst 

Pfr. Hielscher 

16. Gottesdienst 

Pfr. Maties 

Gottesdienst  

Pfr. Ruhbach 

Gottesdienst 

Pfr. Maties 

19. 

Buß– 

und   

Bettag 

 18:00 Uhr                      
Gottesdienst zum            
Buß– und Bettag 

Pfr. Ruhbach 

 

 

23.  Abendmahls-
gottesdienst  

Pfr. Ruhbach und               
Vikarin                         

Frerker-Kidane 

          

Abendmahls-
gottesdienst               

zum Ewigkeitssonntag 

Pfr. Hielscher 

30. 

1.             

Advent 

 Gottesdienst                 

mit Tauferinnerung 

Pfr. Ruhbach 

Abendmahls-
gottesdienst              

zum 1. Advent  

Vikarin                         
Frerker-Kidane 
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KIRCHENMUSIK 

Kirchenmusik 

Orgelkonzert in der Auferstehungskirche 

Im Rahmen des Bachjahres findet am 6. September um 18:00 Uhr in der 
Auferstehungskirche ein erstklassiges Orgelkonzert statt. Der renommierte 
finnische Organist Ilpo Laspas spielt Werke von Bach und Mozart.                
Der Eintritt ist frei! 

 

Deutscher Orgeltag 

Im Rahmen des Deutschen Orgeltages veranstalten wir am Samstag, den 
13. September wieder eine Exkursion zu historischen Orgeln des südlichen 
Münsterlandes. Stationen: Herbern und Ascheberg. Abfahrt mit PKW’s: 
10:00 Uhr an der Friedenskirche - Rückkehr gegen 13:30 Uhr. 

Orgelschnupperkurs 

Nach dem erfolgreichen 1. Orgelschnupperkurs bieten wir einen                  
2. Orgelschnupperkurs am 20. September in der Martin-Luther-Kirche, 
Preinstr. 38 an. 

Abendmusik  

Zur nächsten Abendmusik am 28. September um 17:00 Uhr in der            
Auferstehungskirche dürfen wir uns auf die Massener Band INSIDE 
ADRESS freuen. Es sind fast ausschließlich Pop-Songs zu hören.              
Unsere Band SIGNUM ergänzt das Programm - Mits(w)Ingen erwünscht! 

Konzert zu Ehren von J. S. Bach 

Mehrere Chöre der Gemeinde, sowie SolistInnen werden gemeinsam am 
15. November - 17:00 Uhr ein Konzert zu Ehren von J. S. Bach in der        
Friedenskirche veranstalten.  

Zu hören werden neben Werken Bachs für unterschiedliche Instrumente 
bzw. Stimmen und Ensembles auch populäre Bearbeitungen sowie               
B-A-C-H-Kompositionen. Der Eintritt ist frei! 

Infos zu allen Veranstaltungen:  

Kantor Dr. Tacke 02307-9946092 

hans-christian.tacke@rub.de 



 

26 



 27 



GEMEINDE AKTUELL 

28  

Spielzeugbörse KinderKram                                             
Tornister gefragt!  

Wie an jedem letzten Samstag im 
Monat ist KinderKram an der 
Auferstehungskirche auch in den 
Ferien geöffnet.  

Besonders gefragt sind vor dem 
Ende der Sommerferien die schö-
nen neuen Tornister für Einschu-
lungs- und Umschulungskinder. 

Wenn ein Kind eingeschult oder in 
eine weiterführende Schule 
wechselt, kommen auf die Eltern 
erhebliche Kosten zu. Für einen 
neuen Tornister oder Schulruck-
sack inclusive Schulmaterial 
werden schnell 200 Euro ausgege-
ben.. Dazu muss noch Geld 
für Sportzeug, Hausschuhe und   
die Zuckertüte aufgebracht  
werden. Für eine Familie mit       
Bürgergeld, Minijob oder mehreren 
Kindern kaum zu leisten. 

Hier hilft das KinderKram-Team, 
damit auch Kinder aus finanziell 
benachteiligten Familien am ersten 
Schultag mit einem neuen 

Tornister den Schulstart beginnen 
können.  

Schüler, deren Tornister durch eine 
robuste Behandlung beschädigt sind, 
können ihn gegen einen guten      
gespendeten Used-Tornister umtau-
schen. 

Zusätzlich darf sich jedes Kind zwei 
Spielzeuge, Gesellschaftsspiele oder 
Bücher mitnehmen. 

Wir freuen uns über jedes Kind und 
natürlich auch über die Spender, 
ohne deren Mitwirkung KinderKram 
nicht funktionieren würde. 

Die nächtsten Termine sind der 
27.09., 25.10.  und 29.11.2025  

Rosemarie Großpietsch 

 

Team KinderKram:  

v.l. Christa Tacke, Rosemarie Großpietsch,         

Inge Kleinhans, Monika Gwudz, Ulla Miller,         

Ute Dettmar und Almut Dinter-Brosch (ohne 

Foto). 
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Weihnachtsgeschenke für bedürftige Kinder 

In diesem Jahr wird die Stadt Berg-
kamen zum 3. Mal die Patenge-
schenkeaktion in Kooperation mit 
der Friedenskirchengemeinde 
durchführen. 

Als Ansprechpartnerin fungiert    
wieder Frau Andrea Kollmann, die 
über das Familienbüro und das  
Jugendamt die Wunschzettel an die 
Kinder   verteilt.  

Bis Anfang November können sich 
Menschen, die einem Kind ein 
Weihnachtsgeschenk in Höhe von 
ca. 30 Euro kaufen und einpacken 
möchten, bei Frau Kollmann       
unter 
*geschenkepaten@bergkamen.de* 

melden.  

Frau Kollmann wird  die Wunsch-
zettel und Paten zusammenbringen. 

Nachdem das Friedenskirchen-
Team 5 Jahre allein die Geschen-
keaktion übernommen hatte, wurde 
es wegen des strengen Daten-
schutzgesetzes immer schwieriger 
an die Adressen der bedürftigen 
Kinder zu kommen.  

Das ist für die Stadtverwaltung na-
türlich viel einfacher. 

Daher freuen wir uns, dass unsere 
Idee, finanziell schwachen Familien 
eine Weihnachtsfreude zu bereiten, 
weitergeführt wird.  

Mit der Geschenkeausgabe im   
Dezember im Kirchraum der     
Friedenskirche ist die Gemeinde 
wieder mit Waffeln und Getränken 
unterstützend dabei. 

Rosemarie Großpietsch 

mailto:geschenkepaten@bergkamen.de
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Kirchen-Radtour durch den nördlichen Kirchenkreis  
Wer fährt mit über herbstlichen Radwegen? 

Udo Borgschulte ist nicht nur     
Presbyter. Udo Borgschulte ist auch   
begeisterter Radfahrer. Mit einer 
kleinen Gruppe ehemaliger Arbeits-
kollegen erkundet er Woche für   
Woche Ruhrgebiet und Münsterland 
auf seinem Rad. 

Nun hatten er und Pfr. Frank      
Hielscher eine Idee: „Wie wäre es 
mal mit einer Gemeinde-Radtour 
durch den nördlichen Kreis Unna?“ 
Udo Borgschulte fährt nicht nur   
gerne Rad – er plant auch gerne 
Radtouren. Und so machte er sich 
ans Werk. 

Also plante er um. Und plante eine 
Radtour um alle Kirchen von Kamen 
und Bergkamen. 

Das Ergebnis ist im Internet hier zu 
finden: 

https://www.komoot.com/de-de/
tour/2359683984?
ref=aso&share_token=aCbvk6RtlMr
ZXhsEzI3gjRXlyQFpvfs7by0z8M8C
OunaiI76bI 

Oder wie hier auf dem Bild gezeigt:  

Die Route ist gut 40 km lang und hat 
kaum Steigungen und führt an allen 
Kirchen in Kamen und Bergkamen 

vorbei. Sie ist gut mit allen Arten von 
Fahrrädern zu bewältigen. 

Starten soll die Tour am Samstag, 
den 11. Oktober um 11:00 Uhr an der 
Thomaskirche. Dann geht es auf’s 
Rad. Udo weiß den Weg... 

Wir wollen an allen Kirchen Halt   
machen und sie uns anschauen.  
Vielleicht ist auch wer vor Ort, der 
uns die Orgel spielt. 

Ende ist dann gegen 16:00 Uhr    
wieder an der Thomaskirche mit   
gemeinsamen Grillen und gemütli-
chem Zusammensein. 

Interesse? – Udo Borgschulte und 
Frank Hielscher würden sich über 
eine Teilnahme freuen.  

Einfach Pfr. Frank Hielscher anrufen 
(02307 984196) oder eine Mail 
schreiben: 
pfr.hielscher@friedenskirchengemein
de-bergkamen.de 

Die Teilnahme ist auf 25 Personen 
begrenzt und natürlich kostenfrei. 

 

Pfr. Hielscher 

 

https://www.komoot.com/de-de/tour/2359683984?ref=aso&share_token=aCbvk6RtlMrZXhsEzI3gjRXlyQFpvfs7by0z8M8COunaiI76bI
https://www.komoot.com/de-de/tour/2359683984?ref=aso&share_token=aCbvk6RtlMrZXhsEzI3gjRXlyQFpvfs7by0z8M8COunaiI76bI
https://www.komoot.com/de-de/tour/2359683984?ref=aso&share_token=aCbvk6RtlMrZXhsEzI3gjRXlyQFpvfs7by0z8M8COunaiI76bI
https://www.komoot.com/de-de/tour/2359683984?ref=aso&share_token=aCbvk6RtlMrZXhsEzI3gjRXlyQFpvfs7by0z8M8COunaiI76bI
https://www.komoot.com/de-de/tour/2359683984?ref=aso&share_token=aCbvk6RtlMrZXhsEzI3gjRXlyQFpvfs7by0z8M8COunaiI76bI
mailto:pfr.hielscher@friedenskirchengemeinde-bergkamen.de
mailto:pfr.hielscher@friedenskirchengemeinde-bergkamen.de
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Alles hat seine Zeit“ – Rückschau im Frauensalon 

Seit mehr als zwei Jahrzehnten lädt 
der Frauensalon in Bergkamen   
regelmäßig interessierte Frauen zu 
ganz besonderen gemeinsamen 
Treffen ein. Regelmäßig  bieten 
Pfarrerin i.R. Petra Buschmann-
Simons für die beiden evangeli-
schen Kirchengemeinden in Bergka-
men und Martina Bierkämper, der 
Gleichstellungsbeauftragten der 
Stadt Bergkamen ein abwechslungs-
reiches Programm an. 

Nun verabschiedet sich die        
Gleichstellungsbeauftragte Martina 
Bierkämper in nur wenigen Wochen 
in den Ruhestand. Aber nicht, ohne 
noch einmal einen Frauensalon zu 
begleiten, der aus diesem Anlass 
eine Rückschau auf die vielen      
gemeinsamen Jahre bietet. Denn 
die Treffen bestechen durch ihre 
Vielfalt, lockten die zahlreichen   
Besucherinnen mit Musik, Fitness 
und Lachyoga bis hin zu Kabarett 
und diversen Vorträgen. 

Zum bevorstehenden Frauensalon 
sind alle Teilnehmenden eingela-
den, sich gemeinsam an die vielen   
Abende zu erinnern, die besonders 
in Erinnerung geblieben sind.   

Musikalisch begleitet wird die       
Veranstaltung von der Sängerin 
und Gitarristin Mona Lichtenhof. 
Sie war schon oft zu Gast im Frau-
ensalon und wird aktuelle, aber 
sicher auch Lieder ihrer früheren 
Auftritte        präsentieren. 

Der Frauensalon - nur für Frauen - 
findet statt am Mittwoch,   
24. September 2025 um 19 Uhr im 
Marin-Luther-Haus in Wedding-
hofen an der Goekenheide.  
 
Der Eintritt beträgt 6,50 €.            
Kartenvorbestellung bei der          
Gleichstellungsbeauftragten der 
Stadt Bergkamen im Rathaus,           
Tel.02307-965-339 
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„Lieder und Geschichten am Kamin 2025“  
mit dem „Kamin-Ensemble“ am 

Samstag, 06.12.2025, 16.00 Uhr in der Friedenskirche Bergkamen 

Die Gitarristen und Sängerinnen und 
Sänger Mona Lichtenhof, Dieter 
Dasbeck und Norbert Grüger prä-
sentieren gemeinsam mit der Litera-
tin Ilka Weltmann humorvolle, nach-
denkliche und rockig-poppige Lieder 
und Geschichten. 
  
Stimmungsvolle Musik aus der deut-
schen und internationalen Rock- und 
Popszene, Gedichte und Anekdoten 
mit Tiefgang sowie skurrile Ge-
schichten – ineinander verwoben, 
erwartet die Besucherinnen und Be-
sucher eine besondere literarische 
und musikalische Veranstaltung mit 
viel Atmosphäre und Wohlgefühl 
(wie am Kamin). 

Karten zum Preis von 15 Euro sind 
ab Montag, 15.09.2025  
erhältlich bei Detlef Göke  

unter Tel: 0172 – 97 22 575  

(Mo-Fr 17.00-20.00 Uhr) 

 

Diakoniegottesdienst am 21. September 

Zu einem besonderen Gottesdienst 
lädt der Diakonieausschuss am    
21. September um 10:30 Uhr in die 
Friedenskirche ein:  

Dort werden die unterschiedlichen 
diakonischen Angebote in unserer 
Gemeinde vorgestellt.  

Die Diakoniepfarrerin unseres    
Kirchenkreises Anja Josefowitz hat 
zugesagt, in diesem Gottesdienst 
die Predigt zu halten.  

Und natürlich besteht im Anschluss 
an den Gottesdienst die Möglich-
keit, miteinander ins Gespräch zu 
kommen. 

Pfr. Ruhbach 
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Neuer Trauerkurs 

Bis zum kommenden Frühjahr laden 
wir - gemeinsam mit der Martin-
Luther-Kirchengemeinde - wieder zu 
einem Trauerkurs ein. In der Regel 
treffen wir uns monatlich einmal an 
einem Freitagnachmittag in der Frie-
denskirche.   Eingeladen sind  – un-
abhängig von Wohnort oder Religion 
– alle diejenigen, die in den letzten 
Monaten (oder auch schon vor län-
gerer Zeit) einen Menschen verloren 
haben, der ihnen nahe gestanden 
hat.  

In einer kleinen Gruppe in einem 
geschützten Rahmen bieten wir ei-
nen Raum, um Erfahrungen mit der 
Trauer und dem Abschied zu teilen 
– gemeinsam mit Menschen, die 
ähnliches erlebt haben; Zugleich 
wollen wir aber auch gemeinsam 
nach Möglichkeiten  suchen, mit 

dem Verlust eines Menschen wei-
terzuleben. 

Ein erstes „Schnuppertreffen“ fin-
det am Freitag, dem17. Oktober 
2025 um 15.30 Uhr in der Frie-
denskirche statt. Wer an diesem 
Tag keine Zeit hat, kann auch im 
November  (am 21.11.) noch dazu 
stoßen. Übrigens: Kosten entste-
hen keine. 

Bei  Interesse bitten wir um eine 
kurze telefonische Anmeldung 
über das Gemeindebüro der Ev. 
Friedenskirchengemeinde (Tel. 
984263) oder direkt bei Pfarrer 
Ruhbach (Tel. 208559). Dort gibt 
es auch weitere Infos. 

 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Knappenverein Glück-Auf Weddinghofen 

Am 21.August 1898 taten sich 47 
Bergleute zusammen und gründeten 
den Bergmännischen Unterstüt-
zungs- und Sterbeverein Glück-Auf 
Hohenzollern.  

Zu Ehren des damals regierenden 
Monarchen Kaiser Wilhelm II, der 
dem Hohenzollerngeschlecht ent-
stammte, gab sich der Verein den 
Beinamen Hohenzollern. Später 
wurde der Knappenverein in Glück-
Auf Weddinghofen umbenannt. 

Ein Knappenverein war für die    
Unterstützung der Kameraden da, 
um sie im Krankheitsfall zu versor-
gen, da damals keine Lohnfortzah-
lung vorhanden war. 

Heute sieht es natürlich anders aus. 

Seit 127Jahre besteht der Knappen-
verein. Darauf sind wir stolz. Gerade 
in diesen schweren Zeiten, in denen 
die Traditionsvereine, wie die Knap-
penvereine, unter Mitgliedern leiden, 
die bereit sind noch die Bergmanns-
tracht zu tragen und ehrenamtlich 
Verantwortung zu übernehmen. 
Aber wir stehen zu unserer Verant-
wortung, die Tradition so lange wie 
möglich aufrechtzuerhalten. Den 
Kameraden das letzte Geleit zu  
geben, die Kameradschaft zu      
pflegen und gemeinsam auch mal 
zu  feiern, das sind heute unsere 
Aufgaben.   

Auch an den 20. Februar zu         
erinnern, als das größte Unglück in 
der Geschichte des Steinkohlenab-
baus geschehen ist, mit 405 Toten. 

Der Knappenverein organisiert   
jedes Jahr eine kleine Gedenkfeier 
am Denkmal „Am Südhang“ um an 
die verunglückten Kameraden zu 
erinnern. 

Auch die Barbarafeier, die mit    
einem ökumenischen Gottesdienst 
beginnt, veranstalten wir jedes Jahr. 
Nach dem Gottesdienst beginnt das 
Frühstück, um dann das Bergamt 
mit einem Festredner zu begehen. 
Zum Abschluss wird das Steigerlied 
gesungen. 

Leider werden wir immer weniger 
Knappen, das ist sehr schade. 
Wenn es uns nicht mehr gibt,        
ist es mit der Bergbautradition 
in  Weddinghofen zu Ende. 

Glückauf 

Ulrich Matzke 

Vorsitzender 

Foto: privat 
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Herzlichen Glückwunsch  zum Geburtstag ! 

Quelle: pixabay 
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Liebe Gemeindeglieder, 
 

bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus Datenschutzgründen nur 
die Geburtstage hier veröffentlichen können, für die Sie Ihre                           
Einwilligungserklärung  abgegeben haben. 
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Auf Grund der Drucklegung sind in dieser Ausgabe die Familiennachrichten 

bis einschließlich 14.07.2025 berücksichtigt 

Getauft wurden Getraut wurden 

Wir hatten 14 Taufen und 1 Trauung    

von denen wir folgende veröffentlichen dürfen:                                               

Aus datenschutzrechtlichen Gründen erscheinen die 

Amtshandlungen und Geburtstage nur in der der ge-

druckten Form des Gemeindebriefes! 
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Bestattet wurden 
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Gemeindebüro 

Corinna Lappe, 
Corinna Grella 
Martin-Luther-Haus 
Goekenheide 5 
Tel. 984263 - Fax: 984264 
 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch + Donnerstag 
10:00  -  13:00 Uhr 
info@friedenskirchengemeinde-bergkamen.de 

www.friedenskirchengemeinde-bergkamen.de 

 

Spendenkonto: 
IBAN: DE77 4105 1845 0002 0306 41 
SWIFT-BIC: WELADED1BGK 
Sparkasse Bergkamen-Bönen 
 
 
Pfarrer Frank Hielscher 
Rosenweg 24, Tel. 984196 
pfr.hielscher@friedenskirchengemeinde-
bergkamen.de 

 
Pfarrer Christoph Maties 
Goekenheide 7, Tel. 0175/2562345 
christoph.maties@ekvw.de 

 
Pfarrer Bernd Ruhbach 
Hochstr. 45, Tel. 208559 
Bernd.Ruhbach@ekvw.de 

 
Vikarin Laura Frerker-Kidane 
Tel. 02307/9444968 
laura.frerker-kidane@ekvw.de 
 
 
 
 

Kirchen und Gemeindehäuser 

Auferstehungskirche 
Goekenheide 5    
Küsterin: Sabine Braucks,                    
Handy 0151-61677392 
 

Friedenskirche 
Schulstr. 156,  
Küster und Hausmeister: 
Mirko Splawski,  
Handy  0151-61677393 
m.splawski@friedenskirchengemeinde-
bergkamen.de 
 

Thomaskirche 
Kamer Heide 53 
Küsterin und Hausmeisterin: 
Tatjana Kuhn, 
Handy  0151-61677391 
KuesterinThomaskirche@gmail.com 
 

Martin-Luther-Haus 
Goekenheide 5 
Hausmeister: Andreas Balauras  
Handy 0151-61032272 
Martinlutherhaus@friedenskirchengemeinde-
bergkamen.de 
 

Finanzkirchmeister 
Bernd Deiting, Tel. 961770 
 
 

KiTa Bodelschwinghhaus 
Cathrin Rumpf, Tel. 88177 
 

KiTa Büscherstiftung 
Iris Hiepe, Tel. 88176 
 

KiTa Grüner Weg 
Janine Abeln, Tel. 61494 
 

Jugendbüro und Kinderhort 
Ingo Rademacher, 
Sandra Walkenhaus,  
Tel. 60878 
jugendbuero@friedenskirchengemeinde- 
bergkamen.de 




